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ferjocbfortsatzes,    die   kleineren   Foramina   incisiva   und   die   mehr
denen   von   Hapalotis   ähnlichen   Processus   pterygoidei.

üromys   macropus.
Mus  macropus  Gray,    Proceed,  zool.  soc.  Lond.    1866    p.  221.

Obgleich   die   kurze   Beschreibung,   welche   Hr.   Gray   gege-
ben  hat,   keineswegs   jeden   Zweifel   beseitigt,   ob   seine   Art   mit

der   vorstehenden   identisch   sei,   so   glaube   ich   dieses   doch   an-
nehmen zu  können,  da  die  angegebenen  Mafse,  die  Färbung

und   der   Fundort   von   beiden   übereinstimmen.   Die   Ohren   sind

abgerundet   und   reichen,   nach   vorn   gelegt,   nicht   ganz   bis   ans
Auge;   sie   sind   kahl,   nur   sparsam   mit   kurzen   Härchen   bekleidet.
Die   Beschaffenheit   der   Nase,   der   Oberlippe,   der   Ballen   der
Hand-   und   Fufssohlen,   sowie   die   Proportionen   der   Finger   und
Zehen   sind   ganz   ähnlich   wie   bei   Mus   decumanus,   nur   im   ver-
gröfsertem   Mafsstabe.   Die   Krallen   der   Hinterextremität   sind   um
die   Hälfte   gröfser   als   die   vordem.   Die   beigefügten   Abbildungen
machen   eine   weitläufigere   Beschreibung   überflüssig.   Die   Farbe
der   Körperseiten   ist   grau   und   braun   gesprenkelt,   die   der   Rücken-

seite  mehr   vorwiegend   schwarz.   Lippen,   Unterseite   des   Kör-
pers,  Innenseite   der   Extremitäten,   Oberseite   der   Hände   und

Füfse   weifs.   Barthaare   und   Basaldrittel   des   Schwanzes   schwarz,
der   übrige   Theil   des   Schwanzes   gelblich   weifs.

Mafse   eines   ausgewachsenen   Männchens:
Meter.

Länge   von   der   Schnauzenspitze   bis   zur   Schwanzbasis      .   o,280
Länge   des   Schwanzes          0,335
Länge   des   Kopfes  o,08o
Höhe   des   ganzen   Ohrs  0,035
Höhe   des   Ohrs   inwendig          0,025
Breite   des   Ohrs          0,023
Länge   der   Schnauze  o,o36
Vom   Auge   bis   Ohr         0,0195
Distanz   der   vordem   Augenwinkel          0,0235
Augenlidspalte  0,011
Längste   Barthaare  0,103
Länge   des   Vorderarms  0,049
Länge   der   Hand   mit   dem   Mittelfinger  0,035
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